
 

 

 

 
PRESSEMITTEILUNG 

 

STRATEC berichtet über erstes Halbjahr 2015 

 Umsatzerlöse 6M/2015 bei 70,0 Mio. € (+1,4%; 6M/2014: 69,1 Mio. €) 

 EBIT 6M/2015 bei 12,0 Mio. € (+6,7%; 6M/2014: 11,2 Mio. €*) 

 EBIT-Marge 6M/2015 bei 17,1% (+80 Basispunkte; 6M/2014: 16,3%*) 

 Ergebnis je Aktie 6M/2015 bei 0,83 € (+1,2%; 6M/2014: 0,82 € *) 

 Anhaltend positive Entwicklung für das Gesamtjahr erwartet 

 

Birkenfeld, 23. Juli 2015 

Die STRATEC Biomedical AG, Birkenfeld, Deutschland (Frankfurt: SBS; Prime Standard, TecDAX) 

gibt heute im Rahmen der Veröffentlichung des Zwischenberichts zum 30. Juni 2015 die Zahlen für 

den Zeitraum vom 1. Januar 2015 bis 30. Juni 2015 bekannt. 

Kennzahlen (T€) 01.01.- 30.06.2015 01.01.- 30.06.2014 Veränderung 

Umsatzerlöse 70.012 69.050 +1,4% 

EBIT 11.986 11.232* +6,7% 

EBIT-Marge (%) 17,1 16,3* +80 bps 

Konzernergebnis  9.807 9.635* +1,8% 

Ergebnis je Aktie (€)  0,83 0,82* +1,2% 

 

 bps = Basispunkte 

 

* In 2014 bereinigt um einen einmaligen negativen Effekt aus der Erfassung eines Aufwands im ersten Quartal für die verbleibenden 

Jahre Restlaufzeit eines Vorstandsvertrages für ein ausgeschiedenes Vorstandsmitglied. Unbereinigt lag im ersten Halbjahr 2014 das 

EBIT bei 10,3 Mio. €, die entsprechende EBIT-Marge bei 14,9%, das Konzernergebnis bei 8,9 Mio. € und das Ergebnis je Aktie bei 

0,76 €. Die tatsächliche Höhe des oben genannten Aufwands kann zum Zeitpunkt der Fälligkeit von den dargestellten Beträgen 

abweichen. 
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Finanzentwicklung 

Die leichte Zunahme der Umsatzerlöse mit einem Plus von 1,4% von 69,1 Mio. € auf 70,0 Mio. € 

ist auf eine stabile Entwicklung der ausgelieferten Analysensysteme sowie ein sich positiv 

entwickelndes Geschäft mit Serviceteilen zurückzuführen. Dieser Produkt-Mix trug dabei auch zur 

weiteren Verbesserung der Profitabilität bei. Die EBIT-Marge konnte gegenüber dem Vorjahr von 

16,3% (unbereinigt in 2014: 14,9%) auf 17,1% gesteigert werden. Das EBIT wurde gegenüber dem 

Vorjahr um 6,7% auf 12,0 Mio. € gesteigert, das Konzernergebnis um 1,8% auf 9,8 Mio. € sowie 

das Ergebnis je Aktie um 1,2% auf 0,83 €. Die Steuerquote betrug im ersten Halbjahr 2015 19,2%. 

Die Entwicklung des freien Cashflows im ersten Halbjahr auf 9,4 Mio. € war aufgrund einer 

stichtagsbezogenen Zunahme der Kundenforderungen sowie eines erhöhten Steueraufwands 

rückläufig. Die liquiden Mittel nahmen zum Stichtag 30. Juni 2015 auf 49,1 Mio. € zu. Die 

Eigenkapitalquote beträgt 78,4%. 

Hauptversammlung und Dividendenvorschlag 

Auf der Hauptversammlung am 22. Mai 2015 wurde allen Vorschlägen der Verwaltung durch die 

teilnehmenden Aktionäre zugestimmt. Dabei wurde auch die elfte Erhöhung der Dividende in Folge 

auf 0,70 € je dividendenberechtigter Aktie beschlossen. 

Personalentwicklung 

Die Mitarbeiterzahl zum 30. Juni 2015 wurde innerhalb der STRATEC-Gruppe, unter 

Hinzurechnung der durch Personaldienstleister überlassenen Beschäftigten sowie der 

Auszubildenden, gegenüber dem Vorjahresstichtag um 2,9% von 546 auf 562 Mitarbeiter erweitert. 

Aufgrund der weiter anhaltenden Nachfrage unserer Partner nach unseren Forschungs- und 

Entwicklungsleistungen sowie zu liefernden Analysensystemen, sind wir auch weiterhin auf der 

Suche nach qualifiziertem Personal, insbesondere im Entwicklungsbereich. 

Projekte und sonstige Entwicklung 

STRATEC fokussiert sich auch im laufenden Jahr auf das Erreichen weiterer wichtiger 

Entwicklungsmeilensteine, weitere anstehende Markteinführungen sowie auf die Finalisierung von 

Verhandlungen über neue Entwicklungs- und Fertigungsverträge. Daneben liegt ein Fokus auf der 

Entwicklung eigener Plattformlösungen, die ab 2017 zum weiteren Wachstum der Gesellschaft 

beitragen werden. 

Die Erweiterung der Produktions- und Entwicklungskapazitäten spielt bei der Planung des 

zukünftigen Wachstums eine wichtige Rolle. Der Einzug in die neuen Gebäude am Standort 

Rumänien sowie in der Schweiz ist für das erste Halbjahr 2016 vorgesehen. 
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Weiterhin gültige Finanzprognose  

Nach der positiven Umsatzentwicklung in den ersten sechs Monaten des laufenden 

Geschäftsjahres erwarten wir auch für das zweite Halbjahr 2015 leicht ansteigende Umsatzerlöse 

bei einer EBIT-Marge auf aktuellem Niveau. 

Die Ziele unserer erstmals im Juli 2013 kommunizierten Finanzprognose, die ein durchschnittliches 

jährliches Wachstum der Umsatzerlöse von acht bis zwölf Prozent bis ins Jahr 2017 bei 

zunehmender Profitabilität vorsieht, behält weiterhin Gültigkeit, wobei wir in den einzelnen Jahren 

Unter- und Überschreitungen dieser Bandbreite erwarten. 

Neben den Möglichkeiten des organischen Wachstums werden zunehmend auch anorganische 

Möglichkeiten evaluiert, die STRATEC ein schnelleres Wachstum in Schlüsselbereichen oder das 

Erschließen neuer Nischenmärkte ermöglichen würden. Alle Aktivitäten dienen der Verbreiterung 

der Wertschöpfungskette im Angebot an unsere Kunden. Oberste Prämisse dabei ist, keine 

Wettbewerbssituation zu bestehenden oder potentiellen Partnern herbeizuführen. 

Zwischenbericht zum 30. Juni 2015 

Weitere Details entnehmen Sie bitte dem Zwischenbericht zum 30. Juni 2015, der heute auf der 

Internetseite der Gesellschaft unter www.stratec.com/finanzberichte veröffentlicht wurde. 

Über STRATEC 

Die STRATEC Biomedical AG (www.stratec.com) projektiert, entwickelt und produziert 

vollautomatische Analysensysteme für Partner aus der klinischen Diagnostik und Biotechnologie. 

Diese Partner vermarkten die Systeme weltweit als Systemlösungen, in der Regel gemeinsam mit 

ihren Reagenzien, an Laboratorien, Blutbanken und Forschungseinrichtungen. Das Unternehmen 

entwickelt seine Produkte mit eigenen patentgeschützten Technologien. 

Die Aktien der Gesellschaft (ISIN: DE0007289001) werden im Marktsegment Prime Standard an 

der Frankfurter Wertpapierbörse gehandelt und gehören dem Auswahlindex TecDAX der 

Deutschen Börse an. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 

STRATEC Biomedical AG 

André Loy, Investor Relations 

Gewerbestr. 37, 75217 Birkenfeld 

Deutschland 

Telefon: +49 7082 7916-190 

Telefax: +49 7082 7916-999 

ir@stratec.com 

www.stratec.com 


